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Gemeindenachrichten der 
Marktgemeinde Rohrau 

Bezirk Bruck/Leitha – Land Niederösterreich 
 

Dezember 2014 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger!  
 

 
 

Es treibt der Wind im Winterwalde 
die Flockenherde wie ein Hirt, 
und manche Tanne ahnt, wie balde 
sie fromm und lichterheilig wird, 
und lauscht hinaus. Den weißen Wegen 
streckt sie die Zweige hin - bereit, 
und wehrt dem Wind und wächst entgegen 
der einen Nacht der Herrlichkeit. 
 
Rainer Maria Rilke 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger,  
 

Das Weihnachtsfest und der Jahreswechsel stehen unmittelbar 
bevor. Die Weihnachtsfeiertage werden auch heuer wieder 
helfen, uns für kurze Zeit von den Sorgen des Alltags zu lösen, 
um entspannte Stunden im Kreise der Familie und Freunde zu 
verbringen.  
Der Jahreswechsel gibt Anlass zum Rückblick auf das 
vergangene Jahr. Auf den nächsten Seiten darf ich Ihnen 
einen Überblick über unsere Arbeit, Aktivitäten und 
Geschehen in der Gemeinde im Jahre 2014 sowie eine kurze 

Vorschau für 2015 übermitteln.  
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Voranschlag 2015 
 

Der Voranschlag für das Haushaltsjahr 2015 wurde von mir erstellt, dem Gemeinderat in der 
Sitzung am 10. 12. 2014 zur Beschlussfassung vorgelegt und genehmigt.  
 
Trotz der vorausgesagten Konjunktureinbrüche für das Jahr 2015, Erhöhung der Abgaben für 
Krankenhausbeiträge und Sozialhilfe konnten wir ein ausgeglichenes Budget erstellen. 
 

 Mein Dank gilt allen Gemeinderäten, die mit mir im Sinne der 
Gemeinde zum Wohle unserer Bevölkerung arbeiten. 

 

Folgende Einnahmen und Ausgaben sind vorgesehen und wurden beschlossen: 
 

  Einnahmen Ausgaben 

Ordentlicher Haushalt € 2.949.000,00 2.949.000,00 

Außerordentlicher Haushalt „ 822.800,00 822.800,00 

Gesamtvoranschlag € 3.771.800,00 3.771.800,00 
 

Feuerwehren 44.800,00  Volksschule Rohrau 74.500,00 

Haupt- u. Sonderschule 
sowie Polytechn. Lehrgang 

117.600,00  Kindergarten Rohrau 141.200,00 

Subvention und Förderung 
Musikschüler 

5.600,00  Zuschuss f. Müll- und 
Windeltonnen 

5.300,00 

Beitrag zur Spitalserhaltung 328.700,00  Sozialhilfeumlage 177.900,00 

Winter- und  Straßendienst 83.900,00  Friedhöfe u. Kirchen  39.700,00 

Straßenbeleuchtung 27.200,00  Wasserversorgung 166.700,00 

Abwasserbeseitigung 453.900,00  Hochwasserschutz  30.000,00 

Beitrag für Rotes Kreuz 15.800,00    
 

Im außerordentlichen Haushalt sind folgende Vorhaben geplant: 
 Amtsgebäude Rohrau, Umbau- und Erweiterung  € 220.400,00 
 FF Pachfurth, Ankauf eines neuen Fahrzeuges – HLF1 „ 125.000,00 
 Kulturpflege „ 26.000,00 
 Straßenbau und Wegeerhaltung  „ 260.000,00 
 Abfallsammelzentrum Gerhaus, Adaptierung „ 80.000,00 

 Wasser- und Kanalleitungsbau      „ 90.000,00 
 
 

 
Die wichtigsten Einnahmen:  
Abgabenertragsanteile 1.128.300,00  Ausgleichszahlung Windräder 250.000,00 

Kommunalsteuer 110.000,00  Grundsteuer 102.700,00 

BZ 1 94.000,00  Getränkesteuerausgleich 37.100,00 

Gebrauchsabgabe 32.000,00  Finanzzuweisung Bund 35.800,00 

Beantragte Förderungsmittel von Land NÖ 327.000,00 
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FF Pachfurth  
 

Die Freiwillige Feuerwehr Pachfurth muss ein neues Auto 
gemäß der Mindestausrüstungsverordnung ankaufen.  
Dies ist auf Grund der neuen Bestimmungen ein HLF1 
(Hilfslöschfahrzeug 1).  
Die Kosten dafür betragen inkl. der Ausrüstungsgegenstände, 
3 neuen Atemschutzgeräten und einer neuen TS 12 ca.  
€ 125.000,00.  
Vom Land NÖ wird dieser Ankauf mit ca.  
€ 60.000,00 gefördert.   

 
Vom Gemeinderat wurde einstimmig beschlossen, die FF Pachfurth mit einem 
Zuschuss von 50 % von den verbleibenden Kosten (dies sind ca. 32.350,00) zu 
unterstützen.   

 
 

FF Hollern  
 
Die FF Hollern benötigt 3 neue Atemschutzgeräte, welche im nächsten Jahr angekauft werden 
sollen. Die Kosten dafür betragen ca. € 7.300,00 und hiefür wird die Gemeinde laut 
Gemeindevorstandsbeschluss einen Zuschuss von ca. € 2.600,00 leisten.  
 
 

 LÖSCHWASSERENTNAHMESTELLE FÜR FF Hollern  
 
Im Zuge der Neugestaltung des Kirchenplatzes Hollern wurde die alte 
Löschwasserentnahmestelle unter dem Kriegerdenkmal entfernt, da sie bereits undicht und 
kaputt war. 
Bei der Leithabrücke wurde eine fixe Ansaugstation für die FF Hollern errichtet, damit in einem 
Brandfall genügend Löschwasser zur Verfügung steht.  
 
Die Kosten dafür betrugen ca. € 25.000,00 und wurden zur Gänze von der Marktgemeinde 
Rohrau bezahlt.  
 
Am 27. November 2014 erfolgte im Beisein von GF GR OV Erich Pöllmann und dem 
Projektanten die offizielle Inbetriebnahme durch die Freiwillige Feuerwehr Hollern. 
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Um- und Zubau Gemeindeamt Rohrau  
Wir haben Sie bereits mehrmals darüber informiert, dass vom Gemeinderat einstimmig ein Um- und 
Zubau beim bestehenden Gemeindeamt in Rohrau beschlossen wurde.  
 

Es gab bereits mehrere Besprechungen mit den Planern sowie dem Bauausschuss und am Dienstag, 
den 9. Dezember 2014 wurde ein erster Entwurf des geplanten Umbaus wie versprochen der 
Bevölkerung in der Haydnhalle in Gerhaus präsentiert.  
 

Übersichtsplan 

 
 

Folgende Baumaßnahmen sind geplant:  

 Abbruch der bestehenden Gebäude auf dem angekauften Nachbargrundstück, da die Gebäude 
nicht optimal eingebunden werden können. 

 Errichtung eines einstöckigen Zubaues auf dem angekauften Nachbargrundstück  
Bautätigkeiten im Erdgeschoß 

 Errichtung eines modernen und barrierefreien Gemeindeamtes 
 Vergrößerung der bestehenden Arztordination  

Bautätigkeit im Obergeschoß  
 Errichtung von 5 bis 6 kleineren Mietwohnungen, welche kostengünstig als Startwohnungen für 

unsere Bevölkerung dienen sollen. 
 
Die Schätzkosten für das geplante Bauvorhaben belaufen sich auf € 1.995.000,00. 
 

Derzeit werden laufend Finanzierungsgespräche mit dem Land NÖ (Wohnbauförderung, 
Bedarfszuweisungen, Ortskernverschönerung, Finanzsonderaktion usw.) geführt, damit wir eine 
optimale Finanzierung für unser großes Projekt erstellen können. 
Nach Abschluss dieser Finanzierungsverhandlungen wird im Frühjahr 2015 ein Nachtragsvoranschlag 
erstellt.  
 

Es ist wichtig, dass wir ein neues Gemeindezentrum schaffen, welches die Voraussetzungen für die 
nächsten Jahrzehnte für unsere Bevölkerung erfüllt. 
 

An dieser Stelle möchte ich bei allen Gemeinderäten und politischen Fraktionen im 
Gemeinderat für die gute Zusammenarbeit bedanken.  

Wir haben dieses Projekt gemeinsam beschlossen, im Bauausschuss sind neben mir  
V-Bgm. Albert Mayer, ein Vertreter der SPÖ (GR Johann Alber), ein Vertreter der ÖVP (GR 
OV Herbert Nemeth) und der Ortsvorsteher von Rohrau GF GR Markus Breyer vertreten.  
Ich bin mir sicher, dass wir gemeinsam in den nächsten 2 – 3 Jahren ein großes und für 

unsere Gemeinde sehr wichtiges Projekt seiner Bestimmung zuführen werden. 
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Energieeffizienzprojekt Feuerwehrhäuser  
 

Im Jahre 2013 haben wir für die Feuerwehrhäuser ein Energieeffizienzprojekt gestartet, da die 
Fassaden, Fenster, Türen und Dachbodendämmungen nicht mehr entsprochen haben.  
 

Folgende Maßnahmen wurden durchgeführt: 

 Erstellung von Energieausweisen, Bestandaufnahme  
 Austausch von kaputten bzw. nicht mehr dem heutigen Standard entsprechenden 

Fenster und Türen  

 Aufbringung einer Isolierung auf den Dachböden aller Feuerwehrhäuser (ein herzliches 
Dankeschön an die Feuerwehrkameraden die diese Arbeiten kostenlos durchgeführt 
haben, von der Gemeinde wurden nur die Materialkosten bezahlt). 

 Herstellung einer neuen Vollwärmeschutzfassade mit 16 cm Stärke bei den 
Feuerwehrhäusern Pachfurth, Gerhaus und Rohrau  

 Herstellung einer neuen Heizungsanlage für das Feuerwehrhaus Rohrau, da dieses 
bisher mit Strom beheizt wurde.  

 

Die Gesamtkosten für all diese Arbeiten  
betragen ca. € 200.000,00. 
 
Nach langen Verhandlungen und Ansuchen 
um Fördermittel konnten wir eine 
Direktförderung vom Land NÖ in der Höhe 
von € 95.000,00  erreichen. Ein herzliches 
Dankeschön an Herrn Landeshauptmann 
Dr. Erwin Pröll für die immer großzügige 
Unterstützung unserer Gemeinde.  
 
 

 

Güterweg Wienergraben  
 
Nach Fertigstellung der Windkraftanlagen in der KG Hollern wurden die beschädigten 
Feldwege wieder saniert.  
 
Die Arbeiten wurden vom Land Niederösterreich, dem Obmann der Agrargemeinschaft Hollern, 
Herrn Josef Pöllmann und unserem GF GR OV Erich Pöllmann ständig kontrolliert.  
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Kinderspielplätze 
Alle öffentlichen Kinderspielplatze der Marktgemeinde Rohrau werden jährlich einer TÜF-
Überprüfung unterzogen. Die festgestellten Mängel wurden von der Firma Linsbauer behoben 
bzw. wurden einige Geräte ausgetauscht.   

 
 

Veranstaltungen 
20. Dezember:  Weihnachtsreitvorführung mit Punschstand Shettyfarm Hollern 
31. Dezember:      Silvesterpunsch der Pfarre Rohrau 
3. Jänner:   FF Gerhaus - Punschstand beim Mühldumpf, ab 15.00 Uhr 
4. Jänner:   Sternsingeraktion in Pachfurth 
5. Jänner:   ÖVP Hollern – am Kirchenplatz „Wild- und Weinstand“ 
17. Jänner:  Feuerwehrball der FF Gerhaus in der Haydnhalle Gerhaus 
18. Jänner:  Kindermaskenball im FF Haus Hollern 
25. Jänner:  Gemeinderatswahl 
7. Februar:   Faschingsgschnas der FF Rohrau im Feuerwehrhaus Rohrau 
14. Februar:  Kindermaskenrummel des SC Rohrau-Gerhaus in der Haydnhalle ab 14.00 

Uhr, anschließend Faschingsgschnas  
15. Februar:  Faschingsumzug in Pachfurth von Apropos!Kultur… 
14. März:   Pfarre Pachfurth – Dorfkreuzweg in Pachfurth um 17.00 Uhr  
21. März:   Flurreinigung in allen 4 Ortschaften 
22. März:   Ostermarkt Rohrau im Feuerwehrhaus Rohrau 
 

 
 

Schulische Nachmittagsbetreuung 
 

Die Betreuung unser Volksschulkinder nach dem täglichem Schulende erfolgt im Pfarrhof in 
Rohrau von Montag – Freitag bis 17.oo Uhr.  
Es freut uns, dass dieses Service der Gemeinde derzeit von 28 Kindern in der Woche in 
Anspruch genommen wird.  
Um die Kosten für unsere Eltern sehr gering zu halten, übernimmt die Gemeinde Rohrau den 
Fehlbetrag auf die anfallenden Kosten. Dies sind im Jahr ca. 20.000,00 – 25.000,00 Euro.   
 

Um den Kindern den Aufenthalt so angenehm wie möglich gestalten zu können, werden  jedes 
Jahr kleinere Spielgeräte angekauft. 

Im heurigen Jahr konnten von GF GR Ortsvorsteher Markus Breyer und von der 
Bildungs- und Jugendreferentin GR Doris Gelb ein Fussballwuzeltisch und  PESTAS-

Dominosteine überreicht werden. 
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UNTERSTÜTZUNG VON JUNGFAMILIEN UND SENIOREN 
Es wird wieder darauf aufmerksam gemacht, dass die Marktgemeinde Rohrau 
Jungfamilien und Senioren bei den Müllgebühren unterstützt und zwar: 
 

 Die Windeltonne wird für Kinder bis zum 3. Lebensjahr und für Senioren, solange sie 
benötigt wird, kostenlos zur Verfügung gestellt. 

 Alleinstehende Pensionisten erhalten für die Restmülltonne einen 50%igen Nachlass.  
Nähere Infos erhalten Sie am Gemeindeamt. 

 

ÄRZTENOTDIENST 
Dr. Günther Math        

Prellenkirchen            
02145/2201 

Dr. Oskar Gurresch     
Rohrau                         

02164/2488 

Dr. Paula Schmied       
Petronell                     

02163/2662 

Dr.Natascha Langmann 
B. D. Altenburg          
02165/62510 

31. Dezember 

1., 10. u. 11. Jänner 

14. u. 15. Februar  

7. u. 8. März 

20., 21. u. 24. Dez. 

17., 18. u. 31. Jänner  

1. Februar 

14., 28. u. 29. März  

27. u. 28. Dezember  

6., 24. u. 25. Jänner  

7., 8., 21.u. 22.Februar  

 

25. u. 26. Dezember  

3. u. 4. Jänner  

28. Februar 

1., 15., 21. u. 22. März 

 

HAYDNHALLE GERHAUS 
 

Die Fassade der Haydnhalle musste neu 
gestrichen werden. Diese Arbeiten wurden von 
der Firma Farbenreich aus Rohrau durchgeführt.  
 
Das bestehende Geländer wurde ausgebessert 
und ebenfalls neu lackiert.  

 

 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM GERHAUS 
 

Auf Grund der neuen gesetzlichen 
Bestimmungen waren wir gezwungen für die 
kostenlose Sammlung des Strauchschnittes auf 
dem Altstoffsammelzentrum in Gerhaus ein 
befestigtes Flugdach für den Strauchschnitt 
herzustellen.  
In diesem Zuge errichteten wir gleichzeitig eine 
neue Einfriedungsmauer entlang der Firma 
Oppitzhauser und eine befestigte Fläche für die 
Aufstellung eines weiteren Sperrmüllcontainers.  
 

Im Frühjahr wird noch das Flugdach auf der Halle im hinteren Bereich des Sammelzentrums aufgesetzt 
und die gesamte unbefestigte Fläche kanalisiert und asphaltiert.  
Die Gesamtkosten für dieses Projekt werden ca. €uro 130.00,00 betragen. 
Es ist mir jedoch gelungen vom GABL einen Zuschuss in der Höhe von € 81.000,00 zu erhalten. 
Beim Land NÖ habe ich ebenfalls um Gewährung einer Förderung eingereicht, sodass die Kosten für 

die Gemeinde relativ gering gehalten werden können.  
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BERICHT GERHAUS 
 

Ein wichtiges Anliegen war für unsere  
Bevölkerung die Neuasphaltierung der B 211 im 
Ortsbereich von Hauptstraße Nr. 1 bis zum 
Feuerwehrhaus. Nach langen Verhandlungen mit 
dem Land NÖ ist es gelungen diese Arbeiten im 
heurigen Jahr von der Straßenmeisterei 

Bruck/Leitha durchführen zu lassen.  

 
 
 

Ebenso wichtig war die Herstellung der Gehsteige und der Nebenanlagen in unserer Siedlung 
und zwar bei Neubaugasse Nr. 6 und Gartenweg Nr. 19.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ein besinnliches Weihnachtsfest und viel Erfolg im neuen Jahr 2015 wünschen Ihnen  
 
 
 
 
                    Ortsvorsteher                                                       Gemeinderat  

In der Meierhofgasse wurden  

 6 neue Straßenlaternen gesetzt und  
 das bestehende Mauereck vom Meierhof zur Entschärfung 

des Straßenverkehrs abgeschrägt. 
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BERICHT HOLLERN 
In unserer Ortschaft wurde im abgelaufenen Jahr die Neugestaltung des Kirchenplatzes 

abgeschlossen und wir können mit Stolz auf unseren neuen Hauptplatz blicken.  
Die feierliche Eröffnung fand am 21. Juni 2014 statt. Das Kriegerdenkmal wurde abgetragen, die defekte 
Wasserzisterne entfernt und ein neues Kriegerdenkmal zum Gedenken an die Verstorbenen des 
Weltkrieges aufgebaut.  
 

 
 
 

 

Im Bereich Ob. Hauptstr. Nr. 33 bis Nr. 43 haben wir die Gehsteiganlagen neu hergestellt.  

Die Straßenbeleuchtungskabeln wurden in die Erde verlegt und die Hauswassersaalbache erneuert.   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Ich bedanke mich recht herzlich bei der gesamten Bevölkerung und dem Team G21, die 
sich sehr stark für unsere Gemeinde eingesetzt und mitgearbeitet haben. 

Frohe Weinachten und ein glückliches neues Jahr wünscht Ihnen 

 

 
     GF GR OV Erich Pöllmann 

Der Hundsheimerweg war entlang des Gemeindezentrums bereits sehr desolat und musste neu hergestellt 
werden. Die Kosten betrugen € 40.000,00 und wurden zu 50 % vom Land NÖ, 20 % von der 
Agrargemeinschaft Hollern und 30 % von der Marktgemeinde Rohrau bezahlt.  



10 

 

BERICHT PACHFURTH 
 

Die EVN hat im heurigen Jahr die Stromleitungen 
entlang der Liegenschaften Hauptstraße Nr. 5 bis 
zu Haus Nr. 13, sowie teilweise beim 
Remiseweg, Parkgasse und Kellerbreitenweg von 
den Dächern in die Erde verlegt. 
In diesem Zuge waren wir gefordert ver-
schiedene Arbeiten ebenfalls durchzuführen.   

 Es wurden die Hauswassersaalbache bei 
diesen Liegenschaften erneuert.  

 Die Nebenanlagen wurden teilweise zur 
Erhöhung der Verkehrssicherheit umgebaut 
und die Gehsteigflächen entlang der Hauptstraße gepflastert bzw. die Hauseinfahrten 

asphaltiert.  

 
Im Rahmen des 
Gemeinde 21 
Projektes 
„Rohraupfad“ 
wurden beim 
Gemeindeamt und 
bei der Pfarrkirche 
die Parkanlagen 
umgestaltet und 
verschönert.  
 
 
 
 
 
 

Es konnten auch Bauplätze in der Mühlgasse an einheimische Bürger verkauft werden. Aus diesem 
Grund wurde im Frühjahr auch die Straßenbeleuchtung (Natriumdampflampen) aufgestellt.  
 

Im Kommando der FF Pachfurth gab es im heurigen Jahr einen Wechsel und zwar legte der 

langjährige Kommandant OBI Siegfried Pschill sein Amt als Kommandant zurück.  

Wir dürfen ihm auf diesem Wege nochmals recht herzlich für all seine Tätigkeiten zum Wohle für 
unsere Gemeinde und für die Bevölkerung von Pachfurth danken und alles Gute und viel Gesundheit 
für seinen weiteren Lebensweg wünschen.    

Sein Sohn Sandro Pschill wurde bei der Mitgliederversammlung mit überwältigender Mehrheit zum 

neuen Kommandant gewählt. Herzliche Gratulation zu dieser Wahl und wir wünschen Dir als neuer 
Kommandant ebenfalls alles Gute, wenig Einsätze und wenn doch, dass Ihr alle gesund vom Einsatz 

zurück kommt.  

 
Ein gesegnetes Weihnachtsfest und Gesundheit im Jahr 2015 wünscht Ihnen  

 
………………………………………………….. 

V-Bgm. Albert Mayer 



11 

 

BERICHT ROHRAU 

Im Rahmen des Projektes „Rohr(AU)pfad“ wurde der Vorplatz beim Gemeindeamt umgestaltet und 
ein Info-Terminal aufgestellt, welcher Information über 
den „RohrAUpfad“ und unsere Gemeinde vermittelt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 
 
 

Beim Kriegerdenkmal wurde der schadhafte Verputz abgeschlagen, danach 
ein Sanierputz aufgezogen und die gesamte Fassade neu gestrichen.   

 
 
Weiters wurde durchgeführt: 

 Gehsteigausbesserungen  
 In der Deichgasse wurde die Straßenbeleuchtung mit 3 neuen 

Peitschenmasten erweitert.   

 Ausbau der Straßennebenanlage bei der Liegenschaft Michael 
Haydn-Gasse Nr. 54, sowie Deichgasse Nr. 1. 

 
Frohe Weihnachten und viel Glück im neuen Jahr wünscht Ihnen Ihr 

Ortsvorsteher 

 
………………………………………………….. 

GF GR Markus Breyer 

Links oben bei Beginn der Arbeiten beim Gemeindeamt 
und rechts nach Fertigstellung. 

Ein wichtiges Anliegen war für uns im heurigen Jahr die Herstellung von Gehsteigen u. Nebenanlagen.  

Rosengasse Nr. 4   Blumengasse Nr. 4   Birnzipf-Rübenplatzgasse  
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Adventnachmittag 
Am 3. Dezember wurde der 11. Adventnachmittag für unsere Senioren durchgeführt und es freut mich, 
dass wieder sehr viele Senioren/Innen daran teilgenommen haben, welche zu Kaffee, 
Kuchen und Getränke eingeladen wurden. 

 

Durch das Programm führte Herr Josef Breyer und es wurden 
weihnachtliche Gedichte von Frau Ingeborg Stigleitner vorgelesen.  
Für die musikalischen Klänge sorgte eine kleine Gruppe des Musikvereines 
der Marktgemeinde Rohrau und das DUO ATLANTIS.  

 

Ein herzliches Dankeschön an Herrn Heinz Landmann, welcher auf youtube.com – rohrauer 
advent 2014 einen Film darüber und auch über den Adventmarkt von Fam. Raser gestellt 

hat.  
Weiters:   https://www.youtube.com – Seniorenausflug 2014 bzw. 
  https://www.youtube.com -  Haydn Markt Rohrau - 2014  

 
 

DANK AN KIRCHENCHÖRE DER MARKTGEMEINDE ROHRAU 
UND BASTELRUNDE ROHRAU 

 Eine besondere Anerkennung gilt den Damen und Herren der Kirchenchöre aus unseren 
Ortschaften, welche das ganze Jahr bei kirchlichen Feierlichkeiten und besonderen 

Anlässen für eine musikalische Umrahmung sorgen. 
Wir danken auch recht herzlich der Bastelrunde Rohrau für ihren unermüdlichen 

ganzjährigen Einsatz zum Wohle der Pfarrkirche und Feuerwehr Rohrau.   
Ein Herzliches Dankeschön an alle für ihre freiwilligen Tätigkeiten. 

 

 

https://www.youtube.com/
https://www.youtube.com/
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Kulturelle Veranstaltungen im Jahre 2014  
Im abgelaufenen Jahr haben wir wieder verschiedene 
kulturelle Veranstaltungen durchgeführt und zwar:  

  „Essen wie zu Haydn’s Zeiten“ wurde 

dieses Jahr wieder im Haydnhaus organisiert 
und war ein voller Erfolg. Nochmals ein 
herzliches Dankeschön an alle freiwilligen 
Helferinnen und Helfer.  

 

 
 

 Im Schloss Rohrau wurde ein Festkonzert mit dem Bezirksblasmusikorchester 

Bruck/Leitha und der Bauernkapelle St. Georgen veranstaltet, welches von V-Bgm. Albert 
Mayer organisiert und  von mehr als 300 
Besuchern genossen wurde.   

 
 

 Mehrere Klavierkonzerte von Herrn Prof. Richard Fuller im Haydnhaus in Rohrau  
 

Die Kosten für diese Veranstaltungen konnten dank der vielen freiwilligen Stunden mit den 
Eintrittsgeldern, Verkauf von Essen und Getränken sowie einer Subvention vom Land NÖ abgedeckt 
werden.  
 

Ein herzliches Dankeschön auch an Herrn Graf Johannes Waldburg-Zeil, der wieder den Schlosshof 
kostenlos zur Verfügung gestellt hat.  
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HAYDNMARKT 2014 
Im heurigen Jahr hatten wir beim 11. Markt leider Schlechtwetter. Trotzdem haben sehr  viele 
Aussteller daran teilgenommen und es konnte dem wetterfesten Publikum sehr viel geboten 
werden.  
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Sehr geehrte Pachfurtherinnen und Pachfurther ! 
 
Bereits zum fünften Mal darf ich mich in einem Weihnachtsrundschreiben an sie wenden. 
Unglaublich wie die Zeit der letzten Jahre vergangen ist. Und so war es auch mit dem in wenigen 
Tagen zu Ende gehenden Jahr 2014. 
Eine sehr ereignisreiche und spannende Zeit liegt hinter uns. Im Gemeinderat wurden neben den 
routinemäßigen Beschlüssen auch viele zukunftsträchtige Punkte diskutiert und entschieden. Projekte 
und Vorhaben die nicht einfach sind und wegen ihrer Tragweite mir oft viele Stunden des Nachdenkens 
bereitet haben.  
Letztendlich bin ich überzeugt dass es vernünftige und richtige Beschlüsse für die Zukunft   sind. 
Abgesehen von der Arbeit im Gemeinderat hat sich unser Ort dank unserer Bevölkerung wieder 
prächtig präsentiert. 
Veranstaltungen und Feiern sowie sportliche Aktivitäten haben auch in diesem Jahr nicht gefehlt. Ob 
auf unserem Sportplatz durch die diversen Hundetrainings oder durch die Trainingseinheiten des 
American Football Teams „Carnuntum Legionaries“, ob in unserem Gemeindesaal bei regelmäßigen 
Turn- oder Line Dance Stunden, oder im Pfarrhof beim Seniorennachmittag, es ist immer etwas los. 
Und so freut es mich besonders dass es wieder eine Adventfenster Aktion gibt und somit der 
Bevölkerung auch in der Adventzeit eine zusätzliche Möglichkeit der Begegnung geboten wird. 
Allen Veranstaltern, Organisatoren, Helfern und natürlich auch den Besuchern und Teilnehmern mein 
aufrichtiges Dankeschön für dieses aktive Dorfleben! 
 
Unter vielen einmaligen Ereignissen gab es auch in diesem Jahr wieder eine Besonderheit. 
Unser bisheriger Feuerwehrkommandant OBI Siegfried Pschill hat nach jahrelanger Tätigkeit das 
Kommando zurückgelegt. Lieber Siegfried ich möchte Dir auf diesem Wege nochmals für die unzähligen 
Stunden die Du in das Feuerwehrwesen investiert hast Danke sagen! 
Die Kameradinnen und Kameraden unserer Feuerwehr haben dann in einer Sitzung einen neuen 
Kommandanten gewählt. Es wurde ein bewundernswertes Zeichen an den Glauben in unsere Jugend 
gesetzt und das Vertrauen und die Verantwortung einem jungen Menschen übertragen. Diese 
Entscheidung verdient meine besondere Hochachtung! 
Und so bin ich überzeugt, dass unser neuer Kommandant OBI Sandro Pschill mit der Unterstützung 
aller Kameradinnen und Kameraden seine Aufgaben für unsere Bevölkerung bestens erfüllen wird. 
Ich wünsche dem neuen Kommandanten und seiner Mannschaft alles erdenklich Gute und von den 
Einsätzen immer eine gesunde Rückkehr. 
 
Aber natürlich gibt es auch einige Punkte die einer Verbesserung bedürfen. 
Und so gilt mein Apell für das Jahr 2015 an alle Hausbesitzer die es mit der Pflege der Grünflächen vor 
ihren Grundstücken bisher nicht so genau genommen haben. Auch möchte ich die wenigen 
Hundebesitzer, die noch nicht die seitens der Gemeinde zur Verfügung gestellten „Sackerln“ verwenden 
ersuchen dies künftig zu tun.  
Wenn jeder einen kleinen Beitrag leistet wird sich unser durchaus schönes Ortsbild noch verbessern 
und unser Miteinander noch einfacher und harmonischer werden. 
 
Ich wünsche ihnen, liebe Pachfurtherinnen und Pachfurther, ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles 
erdenklich Gute für das Jahr 2015! 
 
     ihr Ortsvorsteher  

Herbert Nemeth 
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Die Jagdgesellschaft GERHAUS 
bedankt sich beim Jagdausschuss, den Gerhauser 
Landwirten und den Grundstückseigentümern für die 
sehr gute Zusammenarbeit im vergangenen Jahr und 
wünscht Allen ein frohes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins Neue Jahr. 

 
 
                Norbert Scheuter            Walter Kümmerl    
 

 
 

WINTERDIENST  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass der gesamte Winterdienst (Schneeräumung und 
Rieselstreuung) auf den öffentlichen Straßen von der Gemeinde ausgelagert und dem 
Maschinenring übergeben wurde.  
 
Zwecks Info oder bei Fragen können Sie sich an folgende Nummer beim Büro des 
Maschinenringes melden:   02163/2625 
 
Weiters wird auf den § 93 der Straßenverkehrsordnung hingewiesen: 
 
Die Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten haben dafür zu sorgen, dass die entlang 
der Liegenschaft in Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert, sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind.  
Ist ein Gehsteig  (Gehweg) nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite 
von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  
 

 

 
Wir ersuchen alle PKW-Besitzer während 
des Winters die PKW’s nach Möglichkeit 
auf Privatgrund oder so auf öffentlichen 
Flächen zu parken, dass ein 
ordnungsgemäßer Winterdienst 
durchgeführt werden kann. 
 
 
 

 
 
 
 
 

V-Bgm. Alber Mayer bei der Kontrolle der Arbeiten in  

der Augasse in Pachfurth. 

LAbg. Friedrich Hensler und GR Friedrich Würthner 
besichtigen den Ausbau des Friedhofweges.  

Wenn die PKW’s so stehen, kann keine 
ordnungsgemäße Schneeräumung 
durchgeführt werden.   
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BERICHT AKTIVITÄTEN VOLKSSCHULE ROHRAU  
Wandertag nach Pachfurth  

Am 17. September marschierte die 2. Klasse mit ihrer Lehrerin Gabriele Meran  nach 

Pachfurth.  Am Spielplatz wurde eine lange Rast gemacht und  
Gejausnet. Nachdem sich die jungen Wanderer erholt hatten, ging es zum „Meiergreißler“ 
um ein Eis. Ausreichend gestärkt und gut gelaunt spazierte die Truppe nach Rohrau 

zurück. 

 

 

  

Verkehrserziehung 
16. Oktober 2014 - 1. Klasse   

Ein Polizist brachte den Kindern richtiges Verhalten 
auf der Straße näher. Beim Zebrastreifen vor der 

Schule wurde das Überqueren der Straße geübt.  

 
 

Bewegte Klasse - 1. und 3. Klasse  

Die Bewegte Klasse bietet eine bewegte Unterrichtsgestaltung in Form von praktischer Arbeit 
mit den Kindern im Klassenraum, Turnsaal oder Schulhof. Das Konzept umfasst eine 
zweijährige Begleitung durch den Bewegte-Klasse-Betreuer, die sich wie folgt zusammensetzt:  
 
10 Unterrichtseinheiten pro Schuljahr 
 
1 Bewegungsfest mit Eltern und Kindern 
 
Erstgespräch, Abschlussgespräch 
 
4 Nachmittagsfortbildungen für die 
LehrerInnen 
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Am  13.10.2014 war die Trainerin Katja  zum ersten Mal an der Schule.  
Die erste Klasse durfte an diesem Tag zwei Stunden lang turnen. Der Turnsaal verwandelte sich in der 
ersten Stunde in eine Stadt, als die Kinder sich mit Reifen und Tüchern ihr eigenes Haus bauten. Durch 
verschiedene Anweisungen mussten sie sich sowohl ihr eigenes Haus als auch die Nachbarhäuser 
merken. Zwischen den beiden Stunden gab es eine Pause. Danach spielten, liefen und tanzten die 
Kinder während verschiedenster Spiele im Turnsaal. Die SchülerInnen hatten große Freude mit der 
Trainerin zu turnen.  
Gleich im Anschluss davon machte sich die dritte Klasse auf, um für zwei Stunden den Turnsaal als 
Urwald zu erkunden und zu bezwingen. Dabei waren Zusammenarbeit, Kreativität, Geschicklichkeit 
und Ausdauer gefragt. Alle SchülerInnen waren mit Feuereifer bei der Sache und genossen diese 
Herausforderungen offensichtlich.  
 

 
Aktion "Sicher Bus fahren"  

17. Oktober 2014  

 
Welche Regeln die Kinder beim Busfahren 
beachten sollen, damit die für viele tägliche 
Busfahrt angenehmer und sicherer wird, zeigte 
uns ein Betreuer des Kuratoriums für 
Verkehrssicherheit. Bei einer Fahrt mit unserem 
Schülerbus bewiesen uns einige Bremsproben 
sehr anschaulich, wie wichtig das Festhalten 
bzw. Anschnallen im Bus ist. 

 
Apollonia Zahngesundheitsprojekt - 14. November 2014 
Alle Jahre wieder zeigt Kroko den Kindern, wie man richtig die Zähne putzt, damit 
sie gesund bleiben. 
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Kindermusiktheater "Olympia" - 11. November 2014  
  

 

 
Olympia ist eine Siegerin! Sie hat 
gewonnen! Doch - was genau? In diesem 
neuen, heiteren Musiktheater erleben die 
Kinder gemeinsam mit Olympia eine 
wundersame Wandlung: "Von der Couch 
zum Siegerpodest!"  

Olympia bringt Bewegung in ihr Leben! 
Wie reagieren die Freunde darauf? Was 
sagen ihre Eltern dazu?  

Wandertag nach Carnuntum 

19. September 2014 - 4. Klasse 
Auf dem Feldweg 

spazierten wir von Rohrau 
nach Carnuntum. Als wir 

gerade bei einem der vielen 
Windräder, die den Weg 
säumten, Rast machten, 

traten gerade drei Arbeiter 
ihren Dienst an und wir 

durften in das Windrad 
hinein gehen. Das war ein 
großartiger Eindruck.  

Nach 2 Stunden Wanderung 
kamen wir beim Heidentor 

an. Dort machten wir eine 
ausgiebige Pause. Auch ein 

Filmteam tauchte plötzlich 
auf, das die Ankunft eines 
Oldtimers filmte. Nach den 

Filmaufnahmen durften wir 
den stolzen Besitzer eines 

TVR, eines englischen 
Oldtimers über sein 
geliebtes Auto befragen.  

Unsere nächste Station war 
das Amphietheater. Dort 

konnten wir noch eine 
Weile spielen. Die Buben 
waren die Gladiatoren.  

Bevor uns der Bus zurück 
nach Rohrau brachte, 

kauften sich alle noch ein 
Eis.  
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Lehrausgänge in Rohrau – 3. Klasse 
In der 3. Klasse sollen die Kinder ihre nähere Umgebung, also ihre Heimatgemeinde und die sie 
umgebende Landschaft erkunden und kennen lernen, öffentliche Einrichtungen, Sehenswürdigkeiten, 
Pflanzen und Tiere.  
Besuch bei einem Imker 
Wir waren am 11. September beim Imker, Herrn Primayer. Dort haben wir viel über Bienen gelernt. 
Bienen sind fleißige Tiere. Es gibt Arbeiterinnen, Wächter, Drohnen und die Königin. Wir haben 
Honigbrote bekommen, und der Honig war sehr gut. Zum Schluss haben wir Postkarten bekommen 
und Herr Primayer hat uns Bienenwaben mitgegeben. 

  
Besuch auf einem Bauernhof 
Am Freitag, dem 26. September 2014, waren wir auf dem Bauernhof von Frau und Herrn 

Huber. Die netten Leute zeigten uns Maschinen, und wir durften Getreide essen. Auch in 
den Traktor durften wir uns setzen. Zum Schluss haben wir einen Topf bekommen und 

Erde hinein gefüllt. Dann haben wir Samen in die Erde gesteckt.  

  
Beim Gerichtsstein 
Wir sind am Donnerstag, dem 9. Oktober, in Rohrau spazieren gegangen und waren beim 
Gerichtsstein. Dort haben wir ein Banntaiding nachgespielt. Früher hieß Rohrau „Rohr-Au“ und die 
Leitha „Litaha“. 
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Schloss Rohrau 
Wir waren am 29. Oktober im Schloss. Frau Gundacker hat uns viel über das Schloss erzählt. Die Frau 
hat uns ein Bild gezeigt, wie das Schloss früher ausgeschaut hat. Wir haben sogar die drei 
Straußenfedern gesehen. Es gab zwei Zugbrücken und zwei Wassergräben. Wir haben uns die alte 
Kapelle und die Gemäldesammlung angeschaut. Es waren mehr als 150 Bilder. Die meisten waren 
riesengroß. Das wertvollste Bild war sehr klein. Wir haben auch die Uniform der Diener gesehen. Jetzt 
sind im Schloss auch Wohnungen. Es wohnt sogar ein Bub aus unserer Klasse dort. 

  
 

Besuch im Kindergarten 
Wir waren am 5. November 
im Kindergarten zum Lesen 
eingeladen und haben den 
Vorschulkindern Bücher 
vorgelesen. Am Anfang 
haben wir uns unsere alten 
Gruppen angeschaut. Es gab 
dort viele Veränderungen – 
jede Menge neue Spiele und 
Möbel.  
Am Ende haben wir noch 
gesungen.  
 

 Besuch der Kirche und des Friedhofs 

 

 
Wir waren am Donnerstag, dem 27. 
November 2014, auf dem Friedhof von 
Rohrau und haben dort ein Quiz über 

ihn gemacht. Und es gab Fragen über 
die Kirche außen und auch innen.  

In der Kirche haben wir noch ein 
Suchspiel gemacht. Die Auflösung gab 
es dann in der Klasse. 
 

Besuch einer Hobbymalerin – 3. Klasse 
Am Montag, dem 22. September 2014, haben wir ein Triptychon mit Frau Kotzian 

gemacht. Wir 
haben 

verschiedene 
Motive gemalt und 
gelernt, dass wir 

nicht so viel Farbe 
mischen dürfen. 

Sonst wird es 
keine schöne 
Farbe. 
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GEMEINDERATSWAHL AM 25. JÄNNER 2015  
 

Am 25. Jänner 2015 wird der Gemeinderat neu gewählt. 
 
Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der 
Abwicklung – für Sie und für die Gemeinde.  
 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden 
Gemeinderatswahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir Ihnen im Dezember eine „Amtliche 
Wahlinformation - Gemeinderatswahl 2015“ zustellen. Achten Sie daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl und der Vorweihnachtszeit verschickt wird, besonders auf unsere Mitteilung.  
 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was 
ist mit all dem zu tun? 
 

Wenn Sie am 25. Jänner im Wahllokal Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den personalisierten 
Abschnitt mit. Damit erleichtern Sie die Wahlabwicklung, weil die Wahlbehörde nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen muss.  
 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 
Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte die „Amtliche Wahlinformation“, weil diese 
personalisiert ist.  
 
Sie haben zur Beantragung einer Wahlkarte drei Möglichkeiten:  
 Persönlich im Gemeindeamt,  
 schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert  

 oder elektronisch im Internet.   
Mit dem personalisierten Code auf der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr 
auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte beantragen. 

 

Unsere Tipps: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! 
Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 

 

Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 21. Jänner 2015 - 24 Uhr 
bzw. wenn eine Abholung durch den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, 
können schriftliche Anträge bis Freitag, den 23.01.2015, 12:00 Uhr erfolgen.  
Eine Persönliche Antragsstellung ist bis Freitag, den 23.01.2015, 12:00 Uhr möglich. 
 

Die Zustellung der Wahlkarte erfolgt eingeschrieben und nachweislich (RSb) auf Ihre angegebene 
Zustelladresse.  
 

Wählen mit Wahlkarten: 
Vor dem Wahltag: 
Per Briefwahl, die Wahlkarte muss bis spätestens 25.01.2015 um 6:30 Uhr bei der Gemeinde 
einlangen 
 

Am Wahltag: 
Durch persönliche Stimmabgabe in jedem Sprengel Ihrer Gemeinde, 
 
oder Sie können Ihre unterschriebene Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel 
bis zum Schließen des Wahllokales abgeben oder durch Boten überbringen lassen 
 

Beim Besuch der besonderen („fliegenden“) Wahlbehörde (nur innerhalb des Gemeindegebietes 
möglich). 
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Wir möchten uns für die rege Anteilnahme an unserer Jagdmesse recht herzlich bedanken. 
 
Durch gute Hegemaßnahmen und entsprechende 
Zusammenarbeit mit den Landwirten und 
Grundeigentümern konnten wir einen gesunden und 
artenreichen Wildbestand erreichen. 
 
Ein besonderer Dank gilt auch den Hundebesitzern, die 
Einsicht mit dem Wild haben 
und ihre Vierbeiner im Revier an der Leine führen.  
 
In diesem Sinne wünschen wir ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein Prosit Neujahr 
 

                                            Weidmannsheil 
                                    Die Jagdgesellschaft Pachfurth 

 

 
 

BASTELRUNDE ROHRAU 
 

Wir wünschen der Bevölkerung ein frohes Weihnachtsfest und ein Prosit Neujahr.   
Die Damen der Bastelrunde 

Ihre Josefine Hipfinger 

 
 

 

Restaurant Schloßtaverne Rohrau 
 

Wir haben für Sie auch im Winter geöffnet,von Donnerstag-Sonntag und jeden Feiertag. 
außer unserer reichhaltigen Speisenkarte bieten wir ein spezielles Weihnachts-Menü zu den 

Feiertagen. 
Am Silvester Abend ist auch geöffnet. Jede Woche frisches Wild. 

Alle Speisen auch zum mitnehmen. 
Und wenn sie noch nicht wissen was sie zu Weihnachten schenken sollen, 

ein Geschenkgutschein zum Essen gehen bringt immer Freude. 
Tel. 02164/2487  Mobil 06763785701 

Allen unseren Gästen ein besinnliches Weihnachtsfest,sowie ein zufriedenes neues Jahr 
wünscht Familie Alena und Gerhard Zengerer. 
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Freiwillige Feuerwehr Rohrau  

 

 

 
[Hier Bildunterschrift] 

 

„Zusammenkunft ist ein Anfang 

Zusammenhalt ist ein Fortschritt 

Zusammenarbeit ist der Erfolg“  
Liebe Gemeindemitglieder/innen 

 

Wieder ist ein Jahr vorbei und wir blicken zurück auf das was war. Für die meisten von uns 

allen war es ein gutes Jahr, bei andren Familien war es jedoch ein Jahr der Enttäuschungen, 

des Misserfolges, der Sorgen und der Trauer. Der plötzliche oder auch erlösende Tod hat 

große Lücken gerissen und Krankheiten lassen so anscheinend wichtige Dinge völlig in den 

Hintergrund treten; all diesen Familien wünschen wir Zuversicht, Kraft und Gottvertrauen. 

 

Nur gemeinsam können sinnvolle, sowie auch schwierige Projekte bewältigt und Probleme 

gelöst werden. 

Einige Kameraden verrichten uneigennützig und auch unentgeltlich wichtige Leistungen für 

die Feuerwehr Rohrau und die Allgemeinheit. 

In diesem Zusammenhang möchte ich mich besonders bei denjenigen Mitgliedern bedanken, 

denn sie haben wie immer fleißig und zuverlässig gute Arbeit 2014 geleistet. 

Persönlichen Glückwunsch auch nochmals an unsere „Jungfeuerwehrmänner“ Fux Lucas, 

Zhanial Alexander und Pöttler Maximilian zur bestandenen „Truppmannprüfung. 

 

Dank auch den Kameraden, die dieses Jahr Weiterbildungen besucht haben.  

Und ganz besonders erwähnenswert, dass wir im Moment 4 Nachwuchs  

Jugendfeuerwehrmitglieder betreuen dürfen. 

Die Feuerwehr Rohrau hatte im Jahr 2014 einen Brand und  

acht technische Einsätze.  

Für das Jahr 2015 wichtige Termine sind das Faschingsgschnas  

am 7.2.2015 und das Feuerwehrfest vom 19.6- 21.6.2015. 

 

Hierzu laden wir die gesamte Bevölkerung recht herzlich ein. 

Für die tatkräftige Mithilfe aller Feuerwehr Kameraden/innen  

bedanke ich mich jetzt schon im Vorfeld. 

 

Eine besinnliche Weihnacht, ein zufriedenes Nachdenken über  

Vergangenes, ein wenig Glaube an das Morgen und Hoffnung für  

die Zukunft wünsche ich von ganzem Herzen all unseren aktiven  

und passiven Mitgliedern, sowie deren Familien und natürlich der  

Bevölkerung aller vier Ortschaften. 

 

 

Ich verbleib mit einem Gut Wehr  

                                                          Ihr FF Kommandant Uwe Weisz 
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Liebe Mitglieder, NetzwerkpartnerInnen und Interessierte! 
 
Wir möchten Sie noch einmal über die Änderung bei der ÖBB Fahrpreisermäßigung für  
BehindertenpassinhaberInnen informieren.  
Behindertenpass statt ÖBB VORTEILSCARD Spezial 
Seit 1. Jänner 2014 erhalten Menschen mit Behinderung auch ohne VORTEILSCARD 50%  
Ermäßigung auf ÖBB Standart-Einzelfahrkarten.  
Einzige Voraussetzung: Ein Behindertenpass nach dem Bundesbehindertengesetz oder 
Schwerkriegsbeschädigtenausweis mit dem Eintrag des Grades der Behinderung von mind. 70 % oder 
mit dem Vermerk „Der/die Inhaber kann die Fahrpreisermäßigung nach Bundesbehindertengesetz in 
Anspruch nehmen“.  
Bitte zeigen Sie den Ausweis bei jeder Fahrkartenkontrolle unaufgefordert vor. Personen mit 
Pflegegeldbezug ohne Behindertenpass können unter Umständen ebenfalls vom  
Sozialministeriumservice (eh. Bundessozialamt) eine Bescheinigung erhalten, das sie  
Fahrpreisermäßigung trotzdem in Anspruch nehmen dürfen. 
Die Vorteile haben sich nicht geändert: 
50 % Rabatt auf Standard Einzelfahrten, die kostenlose Sitzplatzreservierung und ein gratis 
Rollstuhlplatz. 
Eine Begleitperson reist ebenfalls gratis, wenn die Notwendigkeit nachgewiesen werden kann, etwa bei 
blinden Menschen und Rollstuhlfahrern oder Eintrag im Behindertenpass „Bedarf einer Begleitperson“.  
Weiters reist ein Assistenzhund gratis, wenn dessen Bedarf nachgewiesen werden kann: Eintrag im 
Behindertenpass „stark sehbehindert“ oder „blind“ oder Kennzeichnung des Hundes mit dem 
entsprechendem Geschirr als Assistenzhund. 
Bereits bestehende VORTEILSCARDs gelten bis zum Ablaufdatum, das auf der Karte angegeben  
ist. 
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 
Mit herzlichen Grüßen  
 
Team Verein ChronischKrank®- Kirchenplatz 3, 4470 Enns 
Tel: +43 (0) 676 / 74 51 151 - kontakt@chronischkrank.at 
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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

GABL-Info: Altpapierabfuhr – neuer Frächter ab 2015 
 
Der GABL hat im heurigen Frühjahr, gemäß Bundesvergabegesetz, die Altpapierabfuhr ab 
2015 neu ausgeschrieben. Aus der Ausschreibung ist die Firma Schauerhuber als Billigstbieter 
hervorgegangen. Die Firma Schauerhuber wird also ab 1.1.205 sämtliche Papiertonnen im 
gesamten GABL-Verbandsgebiet entleeren. 
 
Der neue Frächter hat einige Umstellungen des gewohnten Abfuhrplanes vorgenommen:  
Betreffend die Gemeinde Rohrau wurde ein neuer Wochentag für die Entleerung der 
Papiertonne (mit 8-wöchiger Abfuhr) festgelegt:  
Ab 1.1.2015 ist dies der Donnerstag (ausgenommen es ist ein Feiertag).  
Die Termine sind wie immer im Abfuhrkalender des GABL eingetragen. Zusätzlich kann man 
sich auch per kostenlosem SMS-Dienst daran erinnern lassen. Die Anmeldung dazu ist auf der 
GABL-Homepage (www.gabl.gv.at) möglich. 
 
Die Firma Schauerhuber wird mit einem konventionellen LKW unterwegs sein (nicht wie 
bislang die Firma Saubermacher mit dem Seitenlader). Dadurch ist es nicht mehr notwendig, 
die Papiertonne richtig positioniert an den Straßenrand zu stellen.  

Auf jeden Fall muss die Tonne aber gut sichtbar ab 6:00 Uhr Früh an der 

Grundstücksgrenze bereitgestellt sein. 
 
Es wird in der Anfangszeit, da das Personal des neuen GABL-Vertragspartners erst das Gebiet 
genau kennenlernen muss, möglicherweise die eine oder andere Papiertonne vergessen 
werden. Bitte melden Sie das, wenn geht gleich am nächsten Werktag, an den GABL 
(02162/65556, office@gabl.gv.at), damit die Nachholung rasch veranlasst werden kann. 
 
 
Umweltfreundliche Grüße sendet 
 
Christian Mynha 
 
Gemeindeverband  
GABL   für Abfallbehandlung   
V V V  Bezirk Bruck an der Leitha   
 
||    Stefanie Gasse 2/2   
||    A-2460 Bruck an der Leitha   
||    Tel.: +43 2162 65556 12   
||    Fax: +43 2162 65560 
||    e-mail: c.mynha@gabl.gv.at   
||    web: http://www.gabl.gv.at 
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2014 war ein erfolgreiches Jahr für unseren Kulturverein. Bereits zur lieben Tradition geworden, 
begrüßten wir im März das Jahr mit dem Faschingsumzug in Hollern. Dieses Mal waren über 20 
teilnehmende Gruppen aktiv und verwandelten Hollern am Faschingssonntag zur Narrenhochburg.  
 
Am 1. Mai organisierten wird ein Big Band Konzert im Haydnhaus. Die Big Band aus Hainburg 
spielte Ohrwürmer und untermalten diese mit kurzen Anekdoten. Dank des guten Wetters fand das 
Konzert im Innenhof des Haydnhauses statt und jeder der Besucher genoss das besondere Flair. 
Regionale Schmankerl rundeten die Veranstaltung ab.  
 
Unser jährliches Herbstkabarett, diesmal mit den Kernölamazonen und ihrem Programm „Soko 
Kürbis“, war restlos ausverkauft.  
 
Die Anmeldungen der Volksschüler für das „Theater der Jugend-Abo“ in diesem Schuljahr haben 
sich mehr als verdoppelt. Dadurch freut es uns sehr, dieses Abo und die Busfahrt für die Kinder mit 
Begleitperson weiter zu organisieren. 
 
Weitere Informationen, sowie Fotos von unseren Veranstaltungen, finden Sie auf unserer Homepage 
www.apropos-kultur.at. 
 
 
 
Wir möchten uns herzlich bei allen 
Besuchern, Mitgliedern und Sponsoren für 
die tatkräftige Mithilfe und Unterstützung 
im heurigen Jahr bedanken.  
 
Wir freuen uns, Sie bei unseren 
Veranstaltungen im neuen Jahr begrüßen 
zu dürfen. Bis dahin wünschen wir Ihnen 
ein besinnliches Weihnachtsfest und alles 
Gute für 2015. 
 
 
Kulturelle Grüße  
Ihr Team von 
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      Liebe Bürger/innen 

        Wann fängt Weihnachten an? 
Wenn der Schwache dem Starken 

 die Schwäche vergibt, 

 wenn der Starke die Kräfte des  

Schwachen liebt, wenn der Habe  

was mit dem Habenichts teilt, wenn  

der Laute bei dem Stummen verweilt und begreift, 

was der Stumme ihm sagen will, wenn das Leise  

laut wird und das Laute still, wenn das 

Bedeutungsvolle bedeutungslos, das scheinbar 

Unwichtige wichtig und groß, wenn mitten im 

Dunkel ein winziges Licht Geborgenheit, helles  

Licht verspricht und du zögerst nicht, sondern du 

gehst, so wie du bist darauf zu,  

dann ja dann fängt Weihnachten an.   

NagelAtelier 
Ziegelofengasse 3 A  - 2471 Rohrau 

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest im 

Kreise der Familie, Gesundheit und viel Glück im Neuen 

Jahr. Würde mich freuen, wenn ich Sie persönlich in 

meinem Studio begrüßen dürfte. Sie benötigen ein 

Weihnachtsgeschenk? Auch Gutscheine sind bei mir 

erhältlich.                  

                        Ihre Heike Kientzle 

 www.NagelAtelier-Heike.net  

http://www.nagelatelier-heike.net/
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In den eineinhalb Jahren 
seit der Eröffnung der „Haarwerkstatt“ 
sind meine Kunden für mich nicht bloß 
ein- und ausgehende Personen gewesen,  

sondern sie sind mir alle richtig ans Herz gewachsen! 
 

Festtage und Jahresausklang nähern sich. 
Ich möchte mich bei meinen Kundinnen und Kunden 

für ihre Treue bedanken und ihnen 
mit dem folgenden Spruch 

alles erdenklich Gute wünschen: 
 

Dein Weihnachten  
soll ein fröhliches 

und dein neues Jahr 
ein glückliches sein! 

    Charles Dickens 

 
 

 

 
 
 
 

Monika Nemeth 
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SC ROHRAU – GERHAUS 

Jahresrückblick 2014 
 
 

Am 28. November 2014 wurden bei der jährlichen Generalversammlung folgende 
Vorstandsmitglieder neu gewählt: 
 

Obmann: Breyer Markus; Obmannstv: Fux Gerald; Kassier: Rotter Silke; Kassierstv: Fux Anita; Schriftführer: 
Rotter Alexander; Schriftführerstv: Meidlinger Michael. 
 

 
Die Saison 2013/2014 schloss die 
Kampfmannschaft auf dem 10.Tabellenplatz ab. 
In der aktuellen Saison  liegt die 
Kampfmannschaft auf dem 4. Tabellenplatz mit 26 
Punkten. Die Reservemannschaft pausiert auf 
dem 10. Platz.  
 
 

 
 
 
 
Die U-16 NSG Rohrau / Prellenkirchen belegt in der 
aktuellen Saison den 3. Tabellenplatz.   
 
 
 
 
 

 
Unsere Minigelsen (U-7 bis 11) trainieren fleißig, 
nehmen immer wieder an Turnieren teil, um 
Erfahrungen für einen zukünftigen Einsatz in der 
Meisterschaft zu sammeln. 
 
 

 
 

Besuchen Sie unsere Homepage ( www.scrohraugerhaus.at ), hier 

erfahren Sie mehr, über das aktuelle Vereinsleben des Sportclubs. 
 
 
 
 
 

 

Ich wünsche Ihnen, im Namen des SC ROHRAU – GERHAUS und natürlich 

auch von mir persönlich,  ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für 

das Jahr  2015. 
 

Obmann, Breyer Markus e.h. 

http://www.scrohraugerhaus.com/
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Ich wünsche Ihnen fröhliche Weihnachten, 
Zeit zur Entspannung, Besinnung auf die 
wichtigen Dinge und viele Lichtblicke im 

kommenden Jahr. 

Hair by Christina 

Christina Wogdalek 

Rübenplatzgasse 16 

2471 Rohrau 

02164/20083 
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FF GERHAUS 
Werte Bevölkerung! 
 

Unsere wichtigste Aufgabe ist es  unseren Mitmenschen zu helfen. Darum müssen wir dafür sorgen, 
dass all unsere Kameraden eine ordnungsgemäße Ausbildung erhalten. Dies fängt natürlich schon bei 
der Jugendbetreuung an.  
 

Es wurden folgende Kurse und Schulungen besucht: 
Grund- und Rechtausbildung, Atemschutzkurse, Funkkurs, Ausbildung- und Führungskurse, 
Sachbearbeiter Nachrichtendienst 
Diese Kurse wurden von 12 Personen besucht, wofür insgesamt 42 Tage Urlaub geopfert wurden.  
 

Ganz besonders freut es mich, dass heuer drei Atemschutztrupps die Ausbildung Heißausbildung 
Stufe 4 absolviert haben und auf Grund dieser Ausbildung eine Übung im Brandcontainer 

absolvieren durften. 
Weiter Aktivitäten: 

 monatliche Übungen  

 Unterabschnittsübung in Gerhaus  

 Veranstaltung eines Feuerwehrballes und eines –festes 

 Teilnahme am Bezirksfeuerwehrwettkampf in Hollern, sowie am Landesfeuerwehr- 
leistungsbewerb, wo die beiden Kameraden Ackerl Katharina und Kirchhauer Cedric das 
Bronzene und Silberne Leistungszeichen erringen konnten.  
Herzliche Gratulation an die beiden, aber Dank an alle anderen Kameraden und 
Ausbildner, welche dafür gesorgt haben, dass dies möglich war.  

 

Wir mussten auch mehrere Einsätze durchführen, zum Glück gab es keine Verletzten und wir konnten 
nach getaner Arbeit wieder unversehrt in das Gerätehaus einrücken.  

 
 
 

Von unserer Feuerwehrjugend wird wieder das Friedenslicht am Heiligen Abend in 
der Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr im Gerätehaus in Gerhaus überreicht.  
Weitere Termine  
  3. Jänner 2015: 16.oo Uhr  Punschstand beim Mühldumpf mit Kistenfleisch 
  6. Jänner 2015: 10.30 Uhr: Mitgliederversammlung in der Haydnhalle Gerhaus  
17. Jänner 2015: 20.00 Uhr: Feuerwehrball Gerhaus  
 
Ich wünsche Ihnen allen ein ruhiges und besinnliches Weihnachtsfest und alles Gute und Gesundheit für 2015.  

Es zeichnet für das Kommando der FF Gerhaus 
………………………………………………………. 

HBI Josef Rössler  



36 

 

40 Jahre Musikverein Rohrau 
 
 

Bürgermeister Herbert Speckl und Bezirksobmann Bernhard Fischer (2.v.r.) gratulierten den Geehrten: v.l.: 

Herbert Stigleitner, Norbert Payer, Karl Mayer, Franz Meidlinger, Karl Mayer jun., Albert Mayer, Martina Kral, Susi 

Handschuh, Hannes Raser, Beate Brodkorb, Dorli Lutz-Raser und Josef Lutz. 

 

Bei seinem Herbstkonzert, dem alljährlichen Höhepunkt des Musikerjahres, feierte der Verein 

heuer sein 40-jähriges Jubiläum. Franz Meidlinger ist einer, der von Anfang an mit dabei ist. 

Seine goldene Medaille für 40 Jahre aktiver Musiker zeigt seinen engagierten Einsatz. Silber 

gab es für Karl Mayer und Beate Brodkorb, die dem Verein seit 25 Jahren die Treue halten. 

Ebenfalls zu Recht freute sich Susi Handschuh über ihre goldene Marketenderinnennadel. 

Betreut sie doch schon seit 17 Jahren die Zuhörer mit viel Charme und Schnaps. Für ihre 

besonderen Verdienste wurden auch die Vorstandsmitglieder geehrt. „Mit einem so 

engagierten Team sowie dem hohen Einsatz und Zusammenhalt der Vereinsmitglieder macht 

das Musizieren einfach Freude“, gibt sich Kapellmeister Josef Lutz sehr zufrieden mit der 

erbrachten Leistung. Bei dem enormen Aufwand von 35 Auftritten und 66 Proben im Jahr 2014 

darf der Spaß auch nicht zu kurz kommen.  

 

 

Auch heuer verwöhnt Sie der Musikverein am Heiligen Abend wieder  

mit Turmblasen und heißem Punsch vor der Pfarrkirche Rohrau und  

mit Turmblasen vor der Pfarrkirche Pachfurth. 

 
Die Musikerinnen, Musiker und Marketenderinnen des Musikvereins Rohrau wünschen 

allen ein Frohes Weihnachtsfest und ein glückliches neues Jahr 

und bedanken sich für Ihre Treue und Unterstützung. 
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HEIZKOSTENZUSCHUSS 2014/2015 
 

Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, sozial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2014/2015 in 
Höhe von € 150,-- zu gewähren. Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt der NÖ 
Landesregierung.  

Den Heizkostenzuschuss sollen erhalten:  

• BezieherInnen einer Mindestpension nach § 293 ASVG (AusgleichszulagenbezieherInnen) 

 •  BezieherInnen einer Leistung aus der Arbeitslosenversicherung, die als arbeitssuchend 
gemeldet sind und deren Arbeitslosengeld/Notstandshilfe den genannten 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt 

 •  BezieherInnen von Kinderbetreuungsgeld, oder des 
NÖ Kinderbetreuungszuschusses, deren 
Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt  

• Sonstige EinkommensbezieherInnen, deren 
Familieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht übersteigt.  

Der Heizkostenzuschuss kann auf dem Gemeindeamt 
des Hauptwohnsitzes bis spätestens 30. März 2015 
beantragt werden. 
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„FischereiVerein  LEITHA  7“                                                                                    

( vormals : FV Petronell – C. )                                                                                                                        
im  VÖAFV 

Unser FischereiVerein hatte im vergangenen  Jahr mit den Leitha-Hochwässern 
seine liebe Mühe. Es konnten die geplanten Veranstaltungen nur mit vielen 

Terminverschiebungen durchgeführt werden. Den 19. Jugendangeltag hielten wir am RFR-
Teich  in Rohrau ab und es wurden 26 Jungangler von uns betreut. Selbstverständlich haben 
wir  – wie jedes Jahr - 2 Revierreinigungen gemacht und so wie die Jahre zuvor waren wir 
beim 11. Haydn-Markt wieder mit unserem Stand vertreten.  Im Frühjahr und im Herbst wurde 
je ein Kurs mit Prüfung zur Erlangung der „Amtlichen NÖ-Fischerkarte“ im FF-Haus in Rohrau 
durchgeführt. Danke an die Verantwortlichen der FF-Rohrau!  Am Sa., 14. März 2015 werden 
wir wieder solch einen Kurs abhalten. (Kursort ist entweder Höflein oder Rohrau, wird noch 
zeitgerecht bekannt gegeben werden) Interessenten können sich jetzt schon direkt bei  Josef 
Breyer anmelden. (Bitte unbedingt weitersagen!)  Der Jugendangeltag 2015 wird nicht am 
letzten Schulwochenende vor den Schulferien  - so wie die Jahre zuvor - stattfinden sondern 
schon am Sa., 13. Juni 2015 ab 9 Uhr am RFR-Teich in Rohrau.                                                                                                                                                                                      
Ein ganz wichtiger Termin sei hier noch kundgetan:  am Samstag den 10. Jänner 2015 ist 
ab 13 Uhr im Schulungsraum der FF Rohrau unsere Jahresversammlung.  Alle 
Mitglieder sind dazu recht herzlichst eingeladen.  Im Anschluss daran erfolgt die 
Lizenzausgabe für 2015. Wir hoffen, dass von unserem Serviceangebot recht zahlreich 
Gebrauch gemacht wird.  Wir sind bis ca. 17 Uhr für Sie da. 
Der Vorstand des „FischereiVereines Leitha 7“ wünscht Ihnen Allen recht friedvolle 

Weihnachten und    Alles Gute für das kommende Jahr 2015 ! 

 

                              Rohrauer Fischer-Runde 
Im heurigen – nun fast abgelaufenen Jahr 2014 – ist an der Anlage beim RFR-Teich sehr viel passiert. 
Zwei  neue Stege wurden über Gräben von der Gemeinde errichtet. Einen Steg über den „Gerhauser 
Graben“ haben wir in Eigenregie hergestellt. Materialschüttungen – mit Schaufel und Scheibtruhe – 
führten wir durch, sodass wir beinahe einen richtigen Rundweg um den Teich haben. An dieser Stelle 
ein Appell an die bewegungsfreudige Jugend: die Stege und Wege sind für Fußgänger gedacht und 
nicht als Fahrrad- oder Moped-Rundfahrtwege!! Einen kompletten Rundweg werden wir erst dann 
haben, wenn ein Übergang parallel zum Damm-Begleitgraben geschaffen ist.                                                                           
Eine kleine „närrische“ Abordnung nahm wieder beim von „AproposKultur“ organisierten 
Faschingsumzug in Hollern teil. Die Sonnwendfeier hatten wir um eine Woche zurückverlegt, da zum 
geplanten Zeitpunkt das Fest der FF Pachfurth stattfand. Die Sonnwendfeier für 2015 haben wir – in 
Abstimmung mit der FF Rohrau – ebenfalls um eine Woche auf den 27. Juni zurückverlegt. Es wurden 
aber auch Angeln organisiert und da konnten wir uns von der Artenvielfalt der Fische, welche im Teich 
vorkommen, überzeugen. Für das kommende Jahr planen wir die Bekanntgabe von Terminen, wo die 
Kinder und Jugendlichen unter Aufsicht von versierten Fischern unseres Vereines den Teich befischen 
können. (nicht nur am „Jugendangeltag“) Liebe Eltern, meldet euer Interesse und das eurer Kinder 
gleich jetzt schon an, ihr werdet dann zeitgerecht die vorgesehenen Termine per Telefon oder E-Mail  
erhalten.                                                                                                                                                                                   
In einem Rundschreiben darf aber auch eine Bitte in eigener Sache ausgesprochen werden:  wenn 
jemand Kanthölzer, Schaltafeln oder sonstiges Bauholz hat das er nicht mehr verwendet und es los 
werden will dann bitte an uns kundtun.                                                                                                                                            
Nach unserer kleinen Rückschau und dem Vorbringen einer Bitte wünschen wir Ihnen nun 

Alles Gute für 2015  und verbleiben mit einem kräftigen „ Petri Heil“ der Vorstand der                                        
„Rohrauer Fischer-Runde“ 
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Werte Bevölkerung von Hollern 
 

Mannschaftsstand der FF-Hollern:    74 Mitglieder  davon 

                                                                  54 Aktive ( 4 Frauen ) 

                                                                  20 Reserve 
Einsätze:  2 Verkehrsunfälle,  2x Wespennest entfernen 

                  2 Hochwassereinsätze (17.5-20.5  und  16.9-18.9.2014) 

                  3 KHD Einsätze beim Bezirks- und 

                     Landeswasserdienstleistungsbewerb in Wildungsmauer 

Übungen:  12 Bewerbsübungen für Feuerwehrleistungsabzeichen 

                    1 Atemschutzübung, 1 techn. Übung, 1 KHD Übung in Göttlesbrunn 

                    1 Relaisübung-Löschwasserförderung über längere Strecken 

                    1 Atemschutz-Heißausbildung in Bruck/L. von 2 Gruppen 

                    Landesstrahlenschutzübung in Deutsch Haslau  (Martin Egger)   

Bewerbe:  Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb in Hollern 

                    Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Retz von folgenden Kameraden  

                    in Bronze und Siber mit Erfolg bestanden: 

BI Schoderitz Johann, OLM Gelb Christoph, 

LM Egger Herbert, LM Wukicsevits Günther, 

LM Stigleithner Simon, SB Gelb Alexander, 

FM Zax Christoph, FM Raser Alexander, 

FM Würthner Matthias 

 

 

 

 

 

 

 

 

Teilnahme beim Bezirkswasserdienstleistungsbewerb in 

Wildungsmauer (BI Schoderitz Johann, SB Gelb Alexander) BI 

Schoderitz Johann und SB Gelb Alexander nahmen beim 

Landeswasserdienstleistungsbewerb in Wildungsmauer im 

Einzelbewerb, Zillen 2-er (Bronze und Silber) teil und belegten in der Stufe Gold Einzel den guten 7. 

und 12. Platz 

Kurse:   Vorbereitungskurs Führerschein, Funkkurs, WD 30, VB 10, RE 30, GFÜ,  

               ASMGFÜ, FÜ 20 

Termine: 09.01.2015 18 Uhr Mitgliederversammlung 

                  14.05. – 16.05.2015 Feuerwehrfest 

                Ich gratuliere allen Kurs- und Bewerbsteilnehmern zu ihren Erfolgen. 

Am 5.September ist das neue Versorgungsfahrzeug eingetroffen. Bei den Mitgliedern der 

Agrargemeinschaft unter OBM Josef Pöllmann bedanke ich mich für den Zuschuss in Höhe von € 

15.000,-. 

Danke allen Helferinnen, Helfern, Spendern und unserer Jugend  für die Unterstützung im abgelaufenen 

Jahr. Ich wünsche Allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch und ein 

unfallfreies Jahr 2015. 

                        

 Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr. 

                                             Rudolf Gelb , KDT , OBI 
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Spiel, Satz und Sieg 
Saison 2014 
TC Pachfurth                                                         Tennisclub Pachfurth 
 
 

   Wieder ist ein Jahr vergangen und der Tennisclub Pachfurth kann auf eine 
ereignisreiche Saison zurückblicken. 
 

    Mit der Aufnahme des Spielbetriebes begann auch heuer wieder ein wöchentliches 
Kinder- und Jugendtraining, an dem 13 Kinder teilnahmen. Nach der Devise „Was 
Hänschen nicht lernt, lernt Hans nimmermehr“ haben heuer erstmals auch drei 
Kindergartenkids mit dem Training begonnen und erstaunliche Fortschritte gemacht.  
 
 
Der regenreiche Sommer hat 
vielleicht bei dem einen oder 
anderen die Trainingshäufigkeit 
geschmälert, aber dass man das 
Tennis spielen nicht so schnell 
verlernt, haben zumindest die 
Herren beim jährlichen Doppel am  
27. September unter Beweis 
gestellt. Sechzehn Herren und 
Jugendliche sind zum Wettstreit 
angetreten und die Jugend hat voll 
zugeschlagen. Kaiser Florian und Toth Daniel konnten das Finale für sich entscheiden. 
Zu erwähnen sei auch, dass Kaiser Florian bereits zum dritten Mal gewonnen hat und 
somit der Wanderpokal in seinen Besitz übergegangen ist. 
 
    Der Vorstand bedankt sich auch heuer wieder bei allen fleißigen Helfern vor und 
hinter den Kulissen, die durch ihren Einsatz einen reibungslosen Spielbetrieb 
ermöglichen und dafür sorgen, dass die Clubanlage immer tiptop in Ordnung ist. Ein 
Dank geht auch an die Marktgemeinde Rohrau, die uns immer wieder tatkräftig 
unterstützt. 
 
    Wir wünschen unseren Mitgliedern und allen Bewohnern der Marktgemeinde 
Rohrau ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2015. 
 
Der Vorstand des TC Pachfurth 
 
 
 
© Schriftführer Clemens Gnauer 
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Ein schönes Weihnachtsfest und ein 

glückliches Neues Jahr 2015 
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Wünscht das Team der Heurigen Schenke Wenzel 

Frohe 
Weihnachten 

Und alles 
Gute für 

2015 
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Wir gratulieren den Jubilaren des Jahres 2014 
 

Zum 60. Geburtstag 

Dangl Günther Rohrau  Mayer Gottfried Pachfurth  Nemeth Olga Rohrau 

Gredinger 
Annemarie 

Rohrau  Bgm. Speckl 
Herbert 

Rohrau  Alber Martina Pachfurth 

Wenzel Alfred Pachfurth  Wenzel Anna Rohrau  Schreiner Ilse Pachfurth 

GR Hipfinger 
Josefine 

Rohrau  Steffl Erich Hollern  Zwickelsdorfer 
Roswitha 

Rohrau 

Zum 70. Geburtstag 

Fehrer Herta Rohrau  Mayer Alfred Gerhaus  Fux Gertrude Rohrau 

Oppitzhauser 
Gertrude 

Gerhaus  Mazakarini Monika Gerhaus  Gretsch Margareta Pachfurth 

Margl Gerhard Rohrau  Würthner Friedrich Hollern  Gräfin Waldburg-
Zeil Johanna 

Rohrau 

Raser Ilse Hollern  Simon Monika Hollern  Würthner Angela Hollern 

Mayer Karl Hollern  Zwickelstorfer 
Stefanie 

Gerhaus     

Zum 80. Geburtstag 

Stigleitner Eduard Pachfurth  Köck Margarethe Hollern  Mühlecker 
Christine 

Rohrau 

Urbanetz Franz Pachfurth  Zinniel Franz Gerhaus  Metzker Maria Pachfurth 

Hofmann Johannes Rohrau  Szöke Hilde Pachfurth  Fuchs Maria Rohrau 

Zum 90. Geburtstag 

Münch Dorothea Rohrau  Stemmen Ludwig Gerhaus 

Müller Franz Gerhaus  Böröcz Paul Hollern 

Mayer Albert Pachfurth    

Zur Silbernen Hochzeit (25 Jahre) 

Voigt Hildegard und Johann Gerhaus  Raser Annemarie und Johann Rohrau 

Papp Renate und Erich Pachfurth  Hadzic Hasiba und Mehmedalija Gerhaus  

Nemeth Doris und Herbert Pachfurth  Grubmüller Irmtraud und Martin Gerhaus  

Zur Goldenen Hochzeit (50 Jahre) 

Stigleitner Emma und Ernst Gerhaus  Bugnar Berta und Walter Pachfurth  

Steger Christine und Helmut Hollern     

Zur Diamantenen Hochzeit (60 Jahre) 
Wenzel Johanna und Johann Pachfurth     
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Herr GF GR a. D. Friedrich 
Würthner feierte mit seiner 
Gattin den 70. Geburtstag.  
Die Gemeinde gratulierte den 
beiden recht herzlich und 
bedankte sich bei Herrn 
Friedrich Würthner für seine 
jahrzehntelange Tätigkeit als 
Gemeindepolitiker zum Wohle 
der Bevölkerung von Hollern. Es 
gratulierte auch die Pfarre 
Hollern und BR a.D. Friedrich 
Hensler für seine Tätigkeiten als 

Pfarrgemeinderat. 

Frau Szöke Hildegard, aus  
Pachfurth feierte am 25. 10. den 
80. Geburtstag, zu welchem wir 

recht herzlich gratulierten.  

Fam. Christine und 
Helmut STEGER, aus 
Hollern feierten am 17. 10. 
die Goldene Hochzeit.  
Ich bedankte mich bei 
Ihnen auch recht herzlich 
für all die Arbeiten rund um 

den Sportplatz in Hollern.  
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STANDKALENDER 
 
 
 

Es freut mich, dass ich Ihnen von der 
Marktgemeinde Rohrau für das Jahr 
2015 wieder einen Standkalender 
überreichen darf.  
 
Wir haben uns bemüht in diesem 
Kalender alle wichtigen Termine, 
Veranstaltungen und Informationen 
aufzunehmen, um Ihnen einen 
gesammelten Überblick über die 

Aktivitäten 2015 bieten zu können.  

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Ich wünsche Ihnen, sowie allen Vereinen, Firmen und Gewerbetreibenden  im 
Namen des gesamten Gemeinderates erholsame Feiertage mit besinnlichen und 
familiären Stunden, ein mit Freude erfülltes Weihnachtsfest und für das 
kommende Jahr Gesundheit, Glück und Gottes Segen.   
 

Ihr Bürgermeister 

 
 

IMPRESSUM: Gemeindenachrichten der Marktgemeinde Rohrau - Tel. 02164/2204, Fax: 02164/2204-4 

Herausgeber und verantwortlicher Redakteur: Bgm. Herbert Speckl, 2471 Rohrau, Unt. Hauptstr. 4 
Hersteller und Herstellungsort: Marktgemeinde Rohrau, 2471 Rohrau, Joseph Haydn-Platz 1, 

 

Winterzauber 
 

Leise rieselt der Schnee … 
Das wird eine Schneeballschlacht – Juchheeee! 

Still und starr ruht der See … 
Ich ziele auf meinen Freund – Oweeeh! 

Weihnachtlich glänzet der Wald  
Tschüß. Ich geh nach Hause – mir ist kalt! 

Freuet euch s`Christkind kommt bald! 
I.Stigleitner 


